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G r u ß w o r t  

Herbstgedanken 

Es ist deutlich zu spüren, der Sommer liegt hinter uns. Die 
Tage werden kürzer, die Temperaturen fallen, es regnet, die 
Blätter verfärben sich. Es wird nicht mehr lange dauern, bis 
die Herbststürme sie von den Ästen fegen. Noch einmal 
scheint sich die Natur gegen das Vergehen aufzubäumen, 
indem sie sich in eine bunte Farbenpracht kleidet. 

Ich mag diese Jahreszeit, sogar den November liebe ich, auch wenn er mit sei-
nen Totengedenktagen etwas düster daherkommt. Aber ist es nicht wertvoll, 
sich der Vergänglichkeit des Lebens zu stellen, sich bewusst zu werden, dass 
alles endlich ist auf dieser Erde. Das soll nicht dazu führen, dass wir in Trübsal 
versinken. Aber dieses Wissen kann unseren Blick für das Leben schärfen. Je-
der Moment ist einmalig, er wird nicht wiederkommen. Das macht jeden Au-
genblick kostbar. Deshalb rät Phil Bosmans (aus Ja zum Leben, Freiburg 2002): 
 
„Um wirklich zu leben, musst du heute leben. 
Das Leben ist kurz und geht schnell vorbei. 
Wenn du heute nicht lebst, 
dann hast du den Tag verloren.“ 
  
Noch eine andere Botschaft hat der Herbst für uns bereit. Ich fand sie in einem 
Gedicht von Rainer Maria Rilke: 
  
Herbst 
Die Blätter fallen, fallen wie von weit, 
als welkten in den Himmeln ferne Gärten; 
sie fallen mit verneinender Gebärde. 
Und in den Nächten fällt die schwere Erde 
aus allen Sternen in die Einsamkeit. 
Wir alle fallen. Diese Hand da fällt. 
Und sieh dir andre an: es ist in allen. 
Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen 
unendlich sanft in seinen Händen hält. 
 
Wir können nicht verhindern, dass unser Leben vergeht. Es gibt eine Zeit des 
Wachsens, der Reife und der Blüte, aber dann folgt die Zeit des Verblühens. 
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Und irgendwann kommt der Moment, wo wir unser Leben lassen müssen. Als 
Christen leben wir jedoch in der Hoffnung, dass einer da ist, der „unser Fallen 
unendlich sanft in seinen Händen hält.“ In dieser Zuversicht lebe ich und hoffe, 
dereinst mit ihr sterben zu können. 
Aber bis dahin will ich jeden Tag als Geschenk Gottes dankbar annehmen. Egal 
was er mir bringen mag, dieser Tag gehört mir. Er kann mich dem Leben, mei-
nen Mitmenschen und Gott näher bringen. Diese Chance will ich nutzen, jeden 
Tag neu. 
Das wünsche ich auch Ihnen. 

Ihr Pfarrer Peter Serf 
A k t u e l l e s  a u s  d e r  P f a r r e i  

Besuch und Kommunion zu Hause 
Wer gerne einen Seelsorgebesuch oder den Kommunionempfang zu Hause 
wünscht, möge sich bitte über das Pfarrbüro melden. Ebenfalls können Beicht-
termine vereinbart werden. 

Vorsorge während des kalten Corona-Winters in unseren Kirchen 
Auch im Coronawinter möchten wir gerne den Gottesdienst besuchen. Doch 
auch in den nächsten Monaten müssen wir uns an die Pandemiebestimmun-
gen halten. Das bedeutet, während des Gottesdienstes muss mit Frischluft 
durchlüftet werden und die Heißluftgebläseheizungen müssen vor dem Got-
tesdienst ausgeschaltet werden, denn sie wirbeln die Aerosole durch die Luft. 
Corona greift nicht nur unsere Gesundheit an, sondern auch die Finanzen des 
Bistums und somit auch das Budget unserer Pfarrei. Wir müssen einsparen 
und versuchen darum, unsere Kosten so zu drücken, dass alle möglichst wenig 
darunter zu leiden haben, doch jeder das Seine zum Wohl der Gemeinschaft 
beitragen kann. Um der Bitte des Verwaltungsrates zu folgen, die hohen Heiz-
kosten zu senken, hat sich der Pfarrgemeinderat ab dem 7.11.20 ein rollieren-
des Gottesdienstsystem überlegt. In unserer Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 
feiern wir jeden Sonntag eine Messe. In St. Hubertus, St. Marien Herrensohr 
und St. Barbara haben wir im wöchentlichen Wechsel jeweils eine Vorabend-
messe um 18.00 Uhr am Samstag und eine Messe um 9.30 Uhr am Sonn-
tag. Dadurch muss jede Kirche nur alle drei Wochen beheizt werden. 
Lediglich in St. Bonifatius kann noch immer keine Sonntagsmesse gefeiert 
werden. Aufgrund der geltenden Corona-Regeln könnten nur wenige Besucher 
Platz finden, die während des Gottesdienstes häufig im Durchzug säßen. Bei 
einer wechselseitigen Nutzung von Räumen für Gottesdienste und Kita (die 
ebenfalls ein strenges Hygienekonzept einhalten muss) müsste jedes Mal eine 
vollständige Desinfektion durchgeführt werden. 
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Das alles kann bedeuten, wenn bei der Anmeldung ein Gottesdienst bereits 
besetzt ist, muss man offen sein, sich für einen anderen eintragen zu lassen. 
Bitte sind Sie bereit, auch andere Kirchen in unserer Pfarrei zu nutzen als Ihre 
Stammkirche.  Durch diese Regelung ist es unbedingt erforderlich, dass Sie 
sich bis spätestens Freitag 12 Uhr im Pfarrbüro für einen Gottesdienst anmel-
den. Eine Hilfe für alle ist es auch, unseren Verwandten oder Nachbarn eine 
Mitfahrgelegenheit anzubieten. 
Desweiteren ziehen Sie sich bitte warm an. Bringen Sie sich eine Wolldecke 
mit und scheuen sich auch nicht vor „ausgefallenen“ Ideen wie einer Wär-
meflasche. Und geben Sie uns allen Ihre Ideen weiter! 
Ohne Ihre Unterstützung werden wir dies nicht umsetzen können. Das betrifft 
auch die Empfangsdienste! Ich muss Sie eindringlich darauf hinweisen, wenn 
wir für einen Gottesdienst keinen Empfangsdienst finden, muss dieser ausfal-
len! Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie bereit sind, einen Empfangs-
dienst in einer unserer Kirche zu übernehmen! Je mehr mitwirken, desto sel-
tener hat der einzelne Dienst. Wir können nicht nur von lebendiger Gemeinde 
sprechen, wir müssen auch daran mitwirken. Wir können nicht nur predigen, 
dass wir Gottes Hände und Füße sind, wir müssen es auch tun. 

Ute Gress, Gemeindereferentin 

Verabschiedung der Küsterin Yvonne Oberbillig nach 45 Jahren Dienst 
Die Kirche St. Bonifatius wurde 1957 geweiht und seit 63 Jahren wurden dort, 
und während des Umbaus im Pfarrheim, schon viele Gottesdienste gefeiert. 
Und die meisten davon wurden liebevoll und umsichtig von unserer Küsterin, 
Frau Yvonne Oberbillig, vorbereitet und begleitet. Doch ihr Arbeitsbereich war 
weitaus größer: sie achtete auf einen gepflegten Gottesdienstraum, auf schö-
ne und passende Dekoration, sie hielt die Priester- und die Messdienerklei-
dung sauber. Aber nicht nur deren Kleidung hatte sie im Blick, auch die Men-
schen selbst. Sie war immer für sie da, sie hörte ihnen zu, klebte auch mal ein 
Pflaster auf und hatte immer ein Glas Wasser oder ein Stück Traubenzucker 
bereit. Wie oft kam sie herbeigeeilt, um Türen aufzuschließen? Bei wie vielen 
Festen der Pfarrei war sie engagiert? Wie viele Kerzen hat sie angezündet und 
ausgepustet? Unzählig viele Male hat sie ihren Dienst der Küsterin ausgeübt. 
Doch eine Zahl haben wir genau: Nach 45 Jahren ist Yvonne Oberbillig nun in 
den Ruhestand getreten. Wir alle in der Pfarrei wünschen ihr als Wichtigstes 
Gesundheit, Zeit zum Genießen und Faulenzen, aber auch um Neues zu sehen. 
Doch eines müssen wir nicht: uns verabschieden! Denn wir sehen uns weiter-
hin zum Gottesdienst! 
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Seelsorge in den Altenheimen in Dudweiler 

In der zurückliegenden Zeit konnten bei guter Witterung in unseren Altenhei-
men monatliche Gottesdienste in den Außenbereichen gehalten werden, auch 
gemeinsam mit der evangelischen Schwesterngemeinde und unter Mitwirkung 
des ev. Posaunenchors. Die Gottesdienste und die Gespräche im Anschluss ha-
ben den Bewohnern gutgetan. Die Heime waren bemüht, trotz coronabeding-
ten Einschränkungen diese Gottesdienste zu ermöglichen. Die Seelsorger ha-
ben durch Briefe, Grußschreiben, Telefonate und Besuche (in den ausgewiese-
nen Besuchszimmern) versucht, die persönlichen Kontakt zu pflegen. 
Im Herbst schließt sich das Zeitfenster mit dem günstigen Wetter und der wei-
tere Verlauf der Corona-Pandemie bleibt ungewiss. Um eine Gefährdung der 
Bewohner in den Innenräumen der Heime geringzuhalten, werden dort nun 
kürzere Andachten gehalten, mit der Möglichkeit zum Kommunionempfang. 
Darüber hinaus soll eine Sprechstundenzeit angeboten werden, sodass persön-
liche Gespräche mit einem Seelsorger weiterhin möglich sind. Bitte machen Sie 
Ihre Angehörigen auf dieses Angebot aufmerksam und geben Sie allenfalls den 
entsprechenden Wunsch ans Pfarrbüro weiter. Im Falle einer ernsthaften Er-
krankung oder wenn Krankensalbung und Beichtsakrament gewünscht wer-
den, ist den Priestern der Zugang in die Heime kurzfristig möglich. 

Telefonandachten enden voraussichtlich nach dem 1. November 
Seit Anfang Mai werden Woche für Woche am Samstagabend um 18:30 Uhr 
Telefonandachten angeboten. Menschen, die nicht an den Gottesdiensten in 
den Kirchen teilnehmen können und die Freude am gemeinsamen Beten und 
Singen haben, können in einfacher Weise am Telefon teilnehmen und sich ak-
tiv in den Gottesdienst einbringen. Im Aufeinanderhören und -eingehen beim 
Singen, im Austausch über das Evangelium und im freien Gebet hat sich ein 
geistliches Miteinander entwickelt. 
 
In den Kirchen liegen die aktuellen Gebet- und Liedblätter für die Telefonan-
dachten aus; sie werden Interessierten zugesandt oder sind über die Pfarrei-
seiten im Internet abrufbar. In der Zwischenzeit wurden die Textblätter als 
vollständige Gottesdienstvorlagen vorbereitet, die unabhängig auch für Haus-
gottesdienste verwendet werden können. 
  
Das Angebot der Telefonandachten war als Übergangslösung in der Coronazeit 
gedacht und für Menschen, die durch Pflege ans Haus gebunden sind. Auch in 
den Zeitungen wurde darüber berichtet und dafür geworben. Bis zum 1.11. 
werden es 27 Wochen gewesen sein. Danach soll dieses Angebot nun einge-
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stellt werden. Sollte sich jedoch in nächster Zeit wieder ein deutlich größerer 
Zuspruch bemerkbar machen, könnte es in eine Verlängerung gehen. Wir wer-
den auf einen entsprechenden Bedarf reagieren. Die gemachten Erfahrungen 
mit dieser geschwisterlichen Form der Gottesdienste werden nicht verloren 
gehen. 
Den Ehrenamtlichen, die in der Sommerpause und bei dienstlicher Abwesen-
heit die Telefonandachten durchgeführt haben, sei herzlich gedankt! 

Gerd Fehrenbach, Diakon 

Gedenkgottesdienste an Allerheiligen und Allerseelen 2020 für unsere ver-
storbenen Angehörigen und Gemeindemitglieder  
Herzliche Einladung an alle Angehörigen, die im zurückliegenden Jahreszeit-
raum einen Menschen aus ihrer Mitte durch den Tod verloren haben! 
Die verstorbenen Familienangehörigen, Freunde oder auch Gemeindemitglie-
der fehlen uns. Wir möchten die Erinnerung an sie in Gedanken und im Herzen 
lebendig halten. Zugleich dürfen wir sie durch die Zusage Gottes getragen wis-
sen: „Fürchte dich nicht. Denn ich erlöse dich. Ich rufe dich bei deinem Namen. 
Mein bist Du.“ (Jes 43,1). 
Während der Corona-Pandemie war es aufgrund der behördlichen Einschrän-
kungen vielen Menschen nicht möglich, ihre kranken Angehörigen zu besu-
chen und sie am Sterbebett zu begleiten und von ihnen Abschied zu nehmen. 
Auch durften oft nur die engsten Familienangehörigen am Begräbnis teilneh-
men. 
In beiden Gottesdiensten (01. November 2020, 11 Uhr, Maria Himmelfahrt 
und 02. November 2020, 18 Uhr, St. Barbara) werden nochmals die Namen 
der Verstorbenen genannt. Wir werden ihrer in Liebe erinnern, für jeden be-
ten und Kerzen entzünden. Bitte beachten Sie, dass auch hierfür unbedingt ei-
ne vorherige telefonische Anmeldung im Pfarrbüro erforderlich ist  

Gebet und Gräbersegnung auf den Friedhöfen  
Am Sonntag, den 01. November 2020 um 10:30 Uhr auf dem Friedhof Jägers-
freude (wir gehen nach dem Gottesdienst um 9.30 Uhr von der Kirche St. Hu-
bertus zum Friedhof); um 11:30 Uhr auf dem Friedhof Herrensohr und um 
15:30 Uhr auf dem Friedhof Dudweiler. Nach einem Gebet vor der Trauerhalle 
werden die Gräber gesegnet. Bitte bringen Sie eine Kerze oder grüne Zweige 
mit. Sie können auch an den Gräbern warten und dort ein Gebet mitsprechen. 

Bitte beachten: wenn der Seelsorger zu Ihnen ans Grab kommt, tragen 
Sie bitte eine Mund-Nasen-Bedeckung.  
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47 Jugendliche und Erwachsene auf dem Weg zur Firmung 
Am Freitag, den 7. November und am Samstag, den 8. November finden in 
unserer Pfarrgemeinde drei Firmgottesdienste in St. Marien Herrensohr statt. 
47 Jugendliche und Erwachsene werden dabei das Sakrament der Firmung 
empfangen. 
Seit März dieses Jahres nahmen sie an verschiedenen Workshops teil, um sich 
auf den Empfang des Sakraments vorbereitet. Die drei Firmgottesdienste sol-
len der großartige Abschluss einer besonderen Firmvorbereitung sein. Auf-
grund der Corona-Beschränkungen können die Gottesdienste nur von den 
Firmbewerbern und jeweils 5 Angehörigen besucht werden. 

Martinsumzug 
Die schlechte Nachricht ist, dass wir wegen der Abstandsregelung keinen Mar-
tinsumzug in der üblichen Form in Herrensohr durchführen können. Doch es 
gibt auch eine gute Nachricht. Am Dienstag, 10. November 2020 um 17.00 Uhr 
machen wir eine kleine Martinsfeier für die Kommunionkinder und ihre Fami-
lien in der Kirche St. Marien in Herrensohr. Diese müssen sich natürlich an-
melden. Damit wir planen können, melden Sie sich bitte bis zum 02. November 
im Pfarrbüro an. Geplant ist, dass die Kinder sich im Anschluss an die Martins-
feier mit ihren Laternen noch draußen aufstellen werden, um in den Genuss 
der Martinsbrezeln zu kommen. Doch auch bei allen anderen sollte St. Martin 
nicht sang- und klanglos vorübergehen. Bitte stellen Sie am 10. November ab 
17.00 Uhr Laternen in Ihre Fenster als Zeichen dafür, dass Ihnen wie dem heili-
gen Martin ihre Mitmenschen wichtig sind. Miteinander das Licht teilen zeigt, 
dass wir Brüder und Schwestern von Jesus Christus, dem Licht der Welt sind. 

Adventsfenster-Aktion 
Vieles kann man in diesem Jahr wegen der Corona-Pandemie nicht ma-
chen. Doch unser lebendiges Adventsfenster soll auch in diesem Jahr stattfin-
den. Wir treffen uns draußen vor den Häusern, wir können Abstand halten und 
selbst der gemütliche Teil ist möglich.  
Für alle, die in den letzten Jahren noch nichts davon gehört haben, wollen wir 
unsere Aktion näher vorstellen. Vom 1. bis zum 23. Dezember treffen sich alle, 
die Lust und Zeit haben, vor dem Haus der am jeweiligen Tag ausrichtenden 
Familie, der Einrichtung oder dem Verein, um eine bunt gestaltete halbe Stun-
de zu erleben. Wie, das bestimmt der Gastgeber selbst – mit Gebeten, Liedern, 
vom Band oder handgemacht, einer Geschichte, einem Vorspiel oder einer 
schönen anderen Idee. Mitmachen kann jeder – katholisch, evangelisch, klein 
oder groß, alt oder jung, sozial engagiert oder gemeinschaftsfördernd… 
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Wir machen unser Adventsfenster schon seit einigen Jahren. Doch dieses Jahr 
möchten wir noch mehr Menschen ansprechen, denn jeder kann was Tolles 
mit kleinem Aufwand dazu beitragen. 
Damit keine Doppelungen entstehen, wählt man sich einen Tag aus (vielleicht 
auch gleich einen Ersatztag) und meldet sich bis spätestens 13. November 
2020 unter der Tel. Nr. 06897-72240 an. Bitte nicht zu lange warten, denn 
dann sind die Wunschtermine meist ausgebucht. 
Für den gemütlichen Teil haben wir uns überlegt, dass in diesem Jahr nicht der 
Gastgeber für Plätzchen und heiße Getränke sorgt, sondern dass jeder sich 
selbst etwas mitbringt. Damit können wir uns an die Coronaregeln halten und 
trotzdem gemeinschaftlich in Adventsstimmung kommen. 
Die Übersicht über die Termine erscheint dann im nächsten Pfarrbrief. 

Sternsingeraktion 2021 
Noch sind es über zwei Monate bis Anfang Januar 2021. Doch machen wir uns 
bereits Gedanken, wie wir unseren Beitrag zur Sternsingeraktion unter 
Coronabedingungen leisten können. In den letzten Jahren waren immer über 
70 Kinder und Betreuer in Dudweiler, Jägersfreude und Herrensohr unterwegs 
und haben sich mittags zum Aufwärmen und gemeinsamen Essen im Pfarr-
heim getroffen. Das wird sehr wahrscheinlich im nächsten Januar nicht mög-
lich sein. Darum planen wir, dass unsere Kommunionkinder vor die Häuser von 
denen kommen, die nicht rausgehen können. Dazu geben wir Ihnen im nächs-
ten Pfarrbrief Angaben, wie Sie sich anmelden können. Die meisten Pfarrge-
meindemitglieder aber werden wir vor die Kirchen einladen, um die Sternsin-
ger zu hören, einen Aufkleber für die Türen mitzunehmen und eine Spende ab-
zugeben. Auch dazu erfahren Sie im nächsten Pfarrbrief mehr. 
T e r m i n ü b e r s i c h t  

 

Termine 

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung 

20.10.  18:00 Pfarrhaus Gespräche über Gott und die Welt 

25.10. 10:30 St. Barbara Kindergottesdienst 

31.10. 16:00 Jägersfreude Gottesdienst für die Firmbewerber 

03.11. 17:30 Herrensohr Probe für die Firmbewerber 

03.11. 18:00 Pfarrhaus Gespräche über Gott und die Welt 

04.11. 17:30 Herrensohr Probe für die Firmbewerber 

05.11. 17:30 Herrensohr Probe für die Firmbewerber 

07.11  18:00 Herrensohr Firmung 
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08.11. 15:00 Herrensohr Firmung 

08.11. 18:00 Herrensohr Firmung 

08.11.   9:30 Jägersfreude Patronatsmesse 

13.11. 18:00 Pfarrhaus Gespräche über Gott und die Welt 

14.11. 18:00 Christuskirche Taizé-Gebet 

18.11. 18:00 Kreuzkirche Gottesdienst zu Buß- und Bettag 

22.11. 11:30 St. Barbara Kindergottesdienst 

24.11.  18:00 Pfarrhaus Gespräche über Gott und die Welt  

  
V e r a n s t a l t u n g e n  

 

Veranstaltungen 

Nikolausaktion 2020 
Am Samstag, 5. Dezember 2020 besucht Bischof Nikolaus gerne Ihre Kinder. 
Bitte melden Sie Ihren Besuchswunsch ab 9. November 2020 in unserem 
Pfarrbüro, Tel. 06897 72240 an. Der Nikolaus kann Sie leider in diesem Jahr 
nicht im Haus besuchen, er kommt aber gerne an Ihre Haustür oder in Ihren 
Garten. Um diese Aktion kümmern sich die Messdiener und die Jugend. 
 

G r u p p i e r u n g e n  
s e / G r e m i e n  

Kirchenmusik 
Probentermine unserer Chöre  

Tag Uhrzeit Chor Leitung Telefonnummer 

MO 19:30 Uhr Kirchenchor St. 
Marien Herrensohr 

Herr Bellmann 06897/728131 

DI 19:00 Uhr Phönix Frau Lang 06897/763679 

DI 19:30 Uhr Kirchenchor St. 
Bonifatius 

    

MI 18:30 Uhr Kirchenchor St.  
Marien /St. Barbara 

Herr Conrad 06897/765183 

DO 18:30 Uhr Kirchenchor 
Jägersfreude 

Herr Abs   
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Der Kirchenchor St. Bonifatius probt derzeit in der Kirche St. Hubertus Jägers-
freude, die Chorgemeinschaft St. Marien/St. Barbara probt in der Pfarrkirche 
Maria Himmelfahrt. Das Hygienekonzept muss eingehalten werden. 
Gäste und Interessenten sind jederzeit gerne willkommen. 
  
Die Musikgruppe Phönix, bekannt aus den Abenteuerlandgottesdienten, sucht 
Leute, die gerne mitsingen möchten. Wer gerne flotte Musik mag, bitte mel-
den! Für mehr Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Barbara Lang, Tel. 
0172-3482806. 

Arbeitskreise / Gremien  

Datum Uhrzeit Ort Gremium 

27.10. 18:30 Pfarrheim St. Marien Arbeitskreis Lebendige Kirche 

28.10. 19:00 Pfarrheim St. Marien Pfarrgemeinderat 

 

T a u f e  
Seit Anfang Juni sind auch Taufen wieder möglich. Auf gemeinsame Tauffeiern 
ist jedoch zu verzichten, außer bei Taufbewerbern aus den gleichen oder ver-
wandten Familien. Hierzu können individuell Termine vereinbart werden. Bitte 
wenden Sie sich mit Ihrem Wunschtermin an das Pfarrbüro St. Marien, 
Tel. 06897-72240. Es gilt zu beachten, dass nur eine bestimmte Anzahl von 
Personen an den Gottesdiensten teilnehmen kann. Von der Familie des Tauf-
bewerbers muss eine Liste über die mitfeiernden Personen geführt werden. 
Diese ist dem Pfarrbüro 4 Tage vor der Taufe postalisch oder per E-Mail zu 
übermitteln.  Die Anmeldeliste wird 4 Wochen aufbewahrt. Bitte beachten Sie, 
dass sowohl in der Kirche als auch im Pfarrbüro die Maskenpflicht und die Ab-
standregelungen gelten. 
T a u f t e r m i n e  g e n e r i e r t  

 

07.11. Jägersfreude 13.12. M.Himmelfahrt 
 
G e t a u f t  w u r d e n :  

 

Getauft wurden: 
Laura Di Lorenzo Lea-Sophie Vanoli 

Ben Hübschmann Eileen Jung 

Sophia Andrea König Ralph König 

Sofia Petra Hechler   
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W i r  g r a t u l i e r e n  h e r z l i c h  z u m  G e b u r t s t a g  
 

allen die 80, 85, 90 Jahre und älter werden 
Hildegunde Anell  Therese Bender Günter Bertel 

Robert Best Maria Bestle Elvira Diina 

Wolfgang Geibel Theo Georg Gisela Haas 

Elfriede Henrikus Hannelore Hero Cäcilia Hoffmann 

Ilka Jakobs Helmut Jung Katharina Jungbluth 

Helga Kohl Marianne Konter Renate Krebs 

Paul Leistenschneider Lieselotte Lenhof Margarete Minke 

Willi Montag Melanie Otto Maria Paulus 

Teresina Pulice Elfriede Rothgerber Johannes Rudel 

Margareta Rudolph Hildegard Rupp Hildegard Salzsieder 

Waltrude Schmidt Hans Josef Schmitz Helmut Schwarz 

Johanna Smandek Edith Steinhauer Marianne Steinmetz 

Johanna Stoppe Christa Terecik Adele Thielen 

Cäcilie Tholl Hans Jürgen Thomas Annemarie Tomanek 

Helga Tomaschevsky Manfred Unkelbach Mirjana Zupanjac 

  

A u s  d e r  G e m e i n d e  s i n d  v e r s t o r b e n  
 

15.08.  Heike Stadtfeld geb. Kunkel 61 J. 

19.08. Erika Rosenberger geb. Witt 79 J. 

19.08. Ellen Wiesen geb. Franz 68 J. 

31.08. Roza Adamczyk 61 J. 

10.09. Inge Petit geb. Hirschmann 93 J. 

15.09. Wolfgang Webers 80 J. 

16.09. Doris Hofstetter geb. Hautz 81 J. 

18.09.  Elisabeth Stadtfeld geb. Gottfreund 84 J. 

18.09. Ruth Schunk geb. Köhler 96 J. 

23.09.  Ruth Hartmann geb. Schirra 94 J. 

01.10. Paul Pittendörfer 84 J. 
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G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  
   

Sa 17.10. Hl. Ignatius von Antiochien, Bischof, Märtyrer 
(um 117) 

14:00 Herrensohr Taufe 
17:00 Herrensohr Vorabendmesse 
18:30 

 
Telefonandacht 

18:30 St. Barbara Vorabendmesse 
für Erhard Schäfer 

   

So 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Jägersfreude Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 

für Peter Hammer    

Mi 21.10. Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe    

Sa 24.10. Samstag der 29. Woche im Jahreskreis 

17:00 Herrensohr Vorabendmesse 
für Elfriede Backes 

18:30 
 

Telefonandacht 
18:30 St. Barbara Wortgottesdienst mit Kommunionfeier    

So 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis - "missio" - Kollekte 
(Sonntag der Weltmission) 

09:30 Jägersfreude Hochamt 
10:30 St. Barbara Kindergottesdienst 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 

1. Jgd. Rudi Woll; für Peter Hammer; für Maria und 
August Bonner; für Volker Rau; für Christel Pitzius; 
für Wolfgang Krahe    

Mi 28.10. Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe 
   

Sa 31.10. Samstag der 30. Woche im Jahreskreis 

16:00 Jägersfreude Heilige Messe 
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17:00 Herrensohr Vorabendmesse 
für Lieselotte und Kurt Noll 

18:30 St. Barbara Vorabendmesse 
für Otto Siffrin    

So 01.11. Allerheiligen 

09:30 Jägersfreude Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
anschließend gemeinsamer Gang zum Friedhof 

11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 
11:00 St. Barbara Abenteuerland-Gottesdienst 
11:30 FH Herrensohr Gräbersegnung 
15:30 FH Dudweiler Gräbersegnung    

Mo 02.11. Allerseelen - Kollekte für die Priesterausbildung 
in Diasporagebieten Mittel- und Osteuropas 

18:00 St. Barbara Allerseelenmesse - Gottesdienst für unsere Ver-
storbenen, wir beten besonders für die Verstor-
benen des letzten Jahres 

   

Mi 04.11. Hl. Karl Borromäus, Bischof (1584) 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe    

Fr 06.11. Freitag der 31. Woche im Jahreskreis 

18:00 Herrensohr Firmgottesdienst 
 Achtung ab   heute: Wintergottesdienstordnung 

   

Sa 07.11. Hl. Willibrord, Abt von Echternach, Bischof von 
Utrecht und Glaubensbote 

14:00 Jägersfreude Taufe 
15:00 Herrensohr Firmgottesdienst 
18:00 Herrensohr Firmgottesdienst 
18:00 Jägersfreude Vorabendmesse    

So 08.11. 32. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für die Ka-
tholischen Öffentlichen Büchereien 

09:30 Jägersfreude Hochamt 
1. Jgd. Edith Balzer; für Robert Steuer 

11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 
für Peter Hammer; für Leb. und Verst. Fam. Pauly-
Hahn; für Erwin Gutscher 
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Mi 11.11. Hl. Martin, Bischof (397) 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe    

Sa 14.11. Samstag der 32. Woche im Jahreskreis 

18:00 Herrensohr Vorabendmesse 
18:00 ev. Christusk. Taizé-Gebet    

So 15.11. 33. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für das Bo-
nifatiuswerk (Diasporasonntag) 

09:30 Herrensohr Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 

für Peter Hammer    

Mi 18.11. Mittwoch der 33. Woche im Jahreskreis 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe 
18:00 ev. Kreuzkirche Ökumenischer Gottesdienst    

Sa 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 

18:00 St. Barbara Vorabendmesse 
für Anneliese und Anton Mayer; für Karl-Heinz und 
Klaus Schadt; für Leb. und Verst. der Kirchenchöre 
anschl. Cäcilienfest    

So 22.11. Christkönigssonntag 

09:30 St. Barbara Hochamt 
für Otto Siffrin 

11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 
für Peter Hammer; für Pfr. Raimund Moßmann; für 
Franz und Anneliese Hecktor 

11:30 St. Barbara Kindergottesdienst    

Mi 25.11. Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe 
   

Sa 28.11. Samstag der 34. Woche im Jahreskreis 

18:00 Jägersfreude Vorabendmesse    

So 29.11. 1. Adventssonntag 

09:30 Jägersfreude Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 

K o l l e k t e n  
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K o n t a k t e  
Kath. Kirchengemeinde St. Marien Saarbrücken 
Dudweiler*Herrensohr*Jägersfreude 
Kleine Kirchenstr. 1, 66125 Sbr-Dudweiler, 
Tel. 06897-72240, Fax: 06897-74005 
E-Mail: pfarrbuero.stmarien@googlemail.com 
Homepage: www.dudokirche.de 
https://www.facebook.com/stmariendudweiler/ 

Öffnungszeiten Pfarramt: 
Mo, Mi, Fr: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und Do: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Dienstags geschlossen 

Kontakte: 
Pfarrverwalter Pfarrer Peter Serf, Tel: 0681/814609, 
Handy: 0177-6559407, E-Mail: Peter.Serf@bgv-trier.de 
Kooperator Abbé Dr. Claude Bonsou, Tel. 06897/7780253 
E-Mail: claude.bonsou@bgv-trier.de 
Gemeindereferentin Ute Gress, Koordination der Seelsorge 
E-Mail: ute.gress@gmx.de 
Diakon Gerd Fehrenbach, Kontakt über das Pfarrbüro 
Handy: 0162-6732832, E-Mail: gerd.fehrenbach@bgv-trier.de 
Pfarrsekretärinnen: Anke Hoffmann, Andrea Scherer 
Kindergarten (Frau Mechthild Steffens) Tel. 06897/1794939 
Kirchenkinder St. Bonifatius, Robert-Koch-Straße 19, 66125 Dudweiler  
B a n k v e r b i n d u n g e n  

 

Bankverbindung: 
  IBAN BIC Bank 

Pfarrei St. Marien DE98 5909 2000 3021 5000 02 GENODE51SB2 VVB eG 

 

R e d a k t i o n s s c h l u s s  
 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 08/20 vom 28.11.-15.01.2021 ist 
der 15.11.2020. Nachfolgende Beiträge und Intentionswünsche können erst 
wieder im Pfarrbrief 01/21 berücksichtigt werden. Wir bitten dringend um 
Beachtung! 


